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Wohn- und Essbereich mit offener Küche. Durch 
die gläserne Fassade und auch auf der angrenzen-
den Dachterrasse kann der Blick ungehindert in 
die Landschaften der Eifel schweifen. Eine offene 
Treppe verbindet die zwei Ebenen und sorgt für 
eine natürliche Belichtung im Gartengeschoss. 

Diese Ebene ist ganz den privaten Räumen 
gewidmet. Dort sind die Kinderzimmer, das 
Elternschlafzimmer und ein geräumiges Well-
nessbad mit Sauna untergebracht. Jedes Zimmer 
hat einen direkten Zugang in den Garten und 
zum Schwimmbecken im Freien.

Das großzügige Hanggrundstück befindet sich 
in Randlage einer kleinen Gemeinde mit wun-
dervollem Ausblick in die weiten Landschaften 
des Mittelgebirges. In diese leichte Hügelland-
schaft integrierte Fachwerk4 | Architekten BDA 
aus Wirges im Westerwaldkreis ein elegantes 
Wohnhaus mit 350 m2 Wohnfläche sowie eine 
Pferdebox – das Bündnis aus Natur und moder-
ner Architektur wurde auf Wunsch der Bauher-
ren erfüllt. Es entstand ein Familienhaus, das 
ermöglicht, die Landschaft und die Nähe zu den 
Pferden zu erleben und zu genießen. Das dürfte 
Mensch und Tier leicht fallen, scheint es doch, 
als würde weit und breit nichts und niemand 
diese Weite, Ruhe und Aussicht stören.   
 
Aus der Entfernung sieht es aus, als würde das L-
förmige Haus aus der Landschaft herauswachsen. 
Durch die geneigte Hanglage präsentiert sich 
das Wohnhaus zur Straße hin als eingeschos-
siger zurückhaltender Bungalow, der sich erst 
zum Garten hin über zwei Ebenen großzügig 
öffnet und Innen- und Außenräume miteinan-
der verschmelzen lässt. Hinter der Eingangshalle 
befindet sich im Erdgeschoss ein großzügiger 
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bindet die beiden Ebenen somit auch optisch. Die 
Natursteinwand steht hierzu im Kontrast, findet 
sich aber in der Fassade des Wohnhauses wieder.

Um ein ganzheitliches Erscheinungsbild zu erzeu-
gen wurde ein Großteil der Möbel individuell nach 
den Entwürfen der Architekten gefertigt. Auch hat 
die enge Zusammenarbeit mit den Gartengestal-
tern dazu beigetragen, dass sich das Wohnhaus 
so harmonisch in die Landschaft einfügt.
(Beteiligte Gewerke siehe S. 87)
www.fachwerk4.de

Die reduzierte Auswahl der Materialien betont 
die klare Struktur des Gebäudes. Der überwie-
gend weiß verputzte Baukörper wurde auf ele-
gante Art und Weise mit edlen Metallfassaden 
und lebendigen Natursteinmauern kombiniert. 
Die Pferdebox nimmt das Spiel der Materialien 
auf und bildet so eine optische Einheit mit dem 
Wohngebäude. Im Innern wird die Wohnebene 
durch großformatige Fliesen bestimmt, in der 
Schlafebene durch einen durchgehenden Eiche-
Parkettboden sowie weiße Wandoberflächen. Die 
Treppe greift die Bodenmaterialien auf und ver-
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